Aachen. Aixcellent
Aachen  ist die Stadt Karls des Großen,  wo Europa zu Hause ist und die Forschung auf Weltniveau in die Zukunft blickt.
Die westlichste Großstadt Deutschlands liegt mitten im Herzen von Europa. Mit einem Schritt durchquert man drei Länder, in einer Stunde ist man in Brüssel, in drei Stunden in Paris, in vier Stunden in London. 
Europa wächst von hier 
Unter Karl dem Großen war Aachen die erste Hauptstadt eines Reiches mit europäischen Dimensionen. Der Aachener Dom, seine ehemalige Pfalzkapelle, wurde als erstes deutsches Bauwerk überhaupt in die Unesco-Liste bedeutender Kulturdenkmäler der Welt aufgenommen. Die Europäische Stiftung für den Aachener Dom  wirbt für den Erhalt des Doms Spenden aus ganz Europa ein. Dem Kuratorium gehören mehr als 130 Persönlich​keiten aus 14 europäischen Ländern an, darunter als Mitglieder des Ehrenkuratoriums Könige, Staats​präsidenten, Minister und Botschafter, Kardinäle und Bischöfe.
Das gotische Rathaus entstand auf den Fundamenten der Pfalz Karls des Großen. Mehr als 30 Könige feierten hier nach ihrer Krönung im Dom zwischen 936 und 1531 die Krönungsfestmähler. 

Die Friedensschlüsse 1668 und 1748 zu Aachen beendeten den Revolutionskrieg zwischen Spanien und Frankreich und den Österreich-Spanischen Erbfolgekrieg.

Seit 1830 ist Aachen Grenzstadt zu den Nachbarn Belgien und Niederlande.

Aachen wurde als erste deutsche Stadt im Oktober 1944 von den Amerikanern befreit.
Seit 1950 wird hier der Internationale Karlspreis verliehen. Die bedeutendste europäische Auszeichnung für politische und kulturelle Verdienste um den Kontinent führt alljährlich Königinnen und Könige, Staatspräsidenten und Regierungschefs, geistliche und wissenschaftliche Größen nach Aachen. 
Auch der Aachener Friedenspreis setzt überregional Akzente und zeichnet vorbildliche nationale und internationale Initiativen für Solidarität und Zivilcourage aus.

Europa lebt in Aachen und bekommt hier immer neue Impulse: durch die Zusammenarbeit mit den belgischen und niederländischen Grenzgemeinden Vaals, Kerkrade und Raeren, durch Kooperationen mit den Nachbar​städten Lüttich, Maastricht, Hasselt und Heerlen, durch internationale Projekte, die von der EU gefördert werden.
Wissen schafft Zukunft und Vorsprung im Wettbewerb
 Aachens Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule, die TH,  genießt weltweite Reputation, die Fachhoch​schule mit den Standorten Aachen und Jülich ist eine der größten und bedeutendsten in Deutschland.
In Aachen wird die Idee zum Produkt. Viele internationale Unternehmen haben sich aufgrund der geballten wissenschaftlichen Kompetenz entschlossen, Produktionsstätten und Forschungslabors hier anzusiedeln: Ericsson, Ford, Philips, Microsoft, FEV Motorentechnik.

Interdisziplinäre Forschung ist das Markenzeichen der TH. In Kompetenzfeldern und Netzwerken zwischen Forschung und Unternehmen spiegelt sich die wirtschaftliche Zukunft der Stadt und der Region wider. Ob Automobil-, Medizin-, Informations-, Nano- oder Produktionstechnik: Zukunftsweisendes passiert in Aachen. 
Mit vier Fraunhofer-Instituten, dem deutschen Wollforschungsinstitut, dem Helmholtzinstitut  für Biomedizinische Technik und dem Laboratorium für Werkzeugmaschinen und Betriebslehre (WZL) weist die Wirtschaftsregion Aachen auch eine besonders hohe Dichte an öffentlich finanzierten Forschungszentren auf. 

Gewusst wie: Wissensbasiertes wirtschaftliches Handeln – das ist ein Markenzeichen Aachens.

Andere sind nicht weniger bekannt: So die berühmte Aachener Printe, feine Schokoladen, Marzipan und Konfitüren. 

Lebensqualität: Aachen hat sie

Unverwechselbar – das Flair der Stadt mit ihrem historischen Kern, ihren 40.000 Studenten aus vielen Nationen der Welt, die hier zu Hause sind. Bummeln Sie durch Aachens Geschäfte. Gönnen Sie sich eine Pause in der pittoresken Altstadt und genießen Sie an schönen Tagen das fast südländische Flair. 

Die Aachener oder besser die Öcher feiern Feste, wie sie fallen. Ob mit ihrem sprichwörtlichen Pferdeverstand beim CHIO, dem Weltfest des Reitsports, mit heißem Herzen bei ihrer Alemannia, überhaupt nicht tierisch ernst beim Karneval, auf Märkten, ob im Sommer oder zur Weihnachtszeit.

Dazwischen ist Gemütlichkeit Trumpf. Getreu dem Motto, dass Wirtschaft in der Wirtschaft stattfindet, hat Aachen nicht nur eine legendäre Kneipenkultur entwickelt, sondern auch für jeden kulinarischen Geschmack das richtige Angebot.

Das gilt auch für die  Kultur: Der Kultursommer lockt jedes Jahr Weltstars von Rock und Pop auf den Katschhof,  Aachens Tradition hochrangiger Orchester und Chöre wird m Kongresszentrum Eurogress und im Aachener Dom gepflegt, sechs Museen, zwei kommunale und etliche private Theater bilden eine vielfältige Kunstszene.

Davon muss man sich erholen können. In den Parks der Stadt, auf dem Lousberg, dem nahe gelegenen Nationalpark Eifel, im Hohen Venn der Ardennen – oder in den Carolus-Thermen, der modernen Form von Aachens berühmten heißen Quellen. 
